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Gebrauchsanleitung und Garantiebestimmungen

Herzlich willkommen in der Welt von TFK.

Bitte nehmen Sie sich ein Paar Minuten Zeit und lesen Sie die fol-
genden Hinweise vor der Benutzung sorgfältig durch und bewahren 
Sie diese auf. Wenn Sie diese Hinweise nicht beachten, kann die 
Sicherheit Ihres Kindes beeinträchtigt werden! Beachten Sie bitte 
auch die Sicherheitshinweise bei  der Benutzung des Joggster 3 
zum Joggen und Skaten in der Innenseite dieses Faltblatts!

SICHERHEITSHINWEISE + WARNUNGEN

-WARNUNG: Lassen Sie Ihr Kind nicht unbeaufsichtigt!
-WARNUNG: Dieser Wagen ist für Kinder ab einem Alter von 6 Monaten und mit einem 
Gewicht bis maximal 15 kg bestimmt! Befördern Sie immer nur ein Kind!
-WARNUNG: Vergewissern Sie sich vor Gebrauch, dass alle Verriegelungen ge-
schlossen sind!
-WARNUNG: Am Schieber befestigte Lasten beeinträchtigen die Standfestigkeit des Wagens!
-WARNUNG: Schnallen Sie Ihr Kind immer mit dem 5-Punkt-Gurt an, auch mit Fußsack!
-WARNUNG: Verwenden Sie den Schrittgurt immer in Verbindung mit dem Beckengurt!
-Den Wagen nie ohne gesicherte Parkbremse abstellen!
-Heben Sie den Wagen niemals mit einem Kind darin hoch!
-Benutzen Sie keine (Roll-) Treppen, wenn sich ein Kind im Wagen befindet!
-Beim Tragen über Treppen und sonstige Hindernisse, unbedingt die Arretierungen 
überprüfen! 
-Den Wagen nur an festen Rahmenteilen anheben!
-Keine TFK - fremden Zubehörteile montieren!
-Die maximale Beladung im Korb ist 5 kg!

Bitte überprüfen Sie in regelmäßigen Abständen die Bremsen und Verbindungen auf 
ihre Funktion! Verwenden Sie im Reparaturfall nur originale Ersatzteile!

Technische Daten

Maße 78 x 54 x 20 cm
       (ohne Räder)

Gewicht 12,9 kg

Teileliste

Garantiebedingungen

Bei berechtigten Beanstandungen gelten die gesetzlichen Bestimmungen. Zum Nachweis des Erwerbes, 
bewahren Sie bitte den Kaufbeleg für die Dauer der gesetzlichen Verjährungsfrist auf. Diese beträgt 2 
Jahre und beginnt mit der Übergabe des Wagens an Sie.

Falls bei diesem Produkt Mängel bestehen, beziehen sich diese auf sämtliche Material- und 
Herstellungsfehler, die zum Zeitpunkt der Übergabe vorliegen. Keine Ansprüche bestehen für:

• Natürlicher Verschleiß und Schäden durch übermäßige Beanspruchung
• Schäden durch ungeeignete oder unsachgemäße Verwendung
• Schäden durch fehlerhafte Montage u.Inbetriebnahme
• Schäden durch nachlässige Behandlung oder Wartung
• Schäden durch unsachgemäße Änderungen am Wagen

Fehler müssen unverzüglich gemeldet werden, damit keine Folgeschäden entstehen!
Reklamationsfall oder nicht?. TFK  Produkte sind meist zu einem hohen Teil aus Aluminium gefertigt und somit rostfrei. Manche          
Teile sind jedoch auch lackiert, verzinkt oder haben eine sonstigen Oberflächenschutz. Je nach Wartung    
oder Beanspruchung können diese Teile auch rosten. Hierbei handelt es sich dann um keinen Mangel.. Kratzer sind normale Verschleißerscheinungen und kein Mangel.. Feuchte Textilien, die nicht getrocknet werden, können schimmeln und stellen keinen    
produktionsbedingten Mangel dar.. Durch Sonneneinstrahlung, Schweiß, Reinigungsmittel, Abrieb oder zu häufiges Waschen ist ein 
Ausbleichen nicht  auszuschließen und somit kein Mangel.. Bitte prüfen Sie beim Kauf genau, ob alle Stoffteile, Nähte, Druckknöpfe und Reisverschlüsse 
ordnungsgemäß vernäht sind und funktionell in Ordnung sind.. Abgefahrene Räder sind natürliche Verschleißerscheinungen . Schäden durch äußere Einwirkungen sind 
kein Mangel. Leichte Unwucht ist nicht vermeidbar und stellt keinen Mangel dar)

Der Übergabe-Check soll immer durchgeführt werden, um lästige Reklamationen schon im Vorfeld zu 
vermeiden.

Wenn Sie später einen Fehler feststellen, melden Sie diesen unverzüglich bei Ihrem Händler. Dieser 
wird sich  bei uns melden, um die weitere Vorgehensweise zu besprechen. Unangemeldete oder unfreie 
Sendungen bei TFK werden nicht akzeptiert.

Pflegehinweise

-Reinigen Sie alle 
Teile mit einem 
feuchten Tuch.
-Benutzen Sie keine 
aggressiven Reini-
gungs- oder Schmier-
mittel! 
-Ölspray an den 
Faltgelenken und 
Radlagern stellt 
die Leichtgängigkeit 
sicher.
-Sie können den 
Sitzbezug mit der 
Hand bei 30o waschen. 
Nicht in die Waschma-
schine oder Trockner 
geben!
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Gebrauchs- und Montageanleitung

- (Abb.I) Um den Joggster 3 benutzen zu können, klappen Sie 
immer zuerst den unteren Teil des Rahmens auf. Drücken Sie 
den Korbrahmen (1) mit der Hand oder dem Fuß nach unten, bis 
er hörbar einrastet. Dies ist sehr wichtig für die Stabilität. 
- (Abb.II) Schwenken Sie anschließend die Schiebestange 
(2) nach oben, bis die rote Doppelsicherung (3) einrastet. 
Schließen Sie nun die Verriegelungen (4) links und rechts 
über dem Faltgelenk.
- (Abb.III) Stecken Sie das Verdeck (5) links und rechts 
in die Halterungen (6) an der Schiebestange (2). Anschießend 
wird es mit den Reißverschlüßen links und rechts fixiert und 
an der Rückenlehne mit zwei Druckknöpfen befestigt.
- (Abb.IV) Bei der Erstmontage der hinteren Räder, setzen 
Sie zunächst den Bremssattel (7) auf die Bremsscheibe (8). 
Stecken Sie dann die Achse (9) erst durch die Radnabe und 
dann in die dafür vorgesehene Bohrung in der Hinterachse, 
bis sie einrastet. Anschließend hängen Sie das Bremskabel 
(10) in die Aufnahme am zentralen Bremszylinder (11) ein und 
prüfen sie durch betätigen des Handbrems-Hebel (24) an der 
Schiebestange (2) die Funktion der Bremse. 
Wenn Sie die Räder abnehmen möchten, lösen Sie das Brems-
kabel (10) und drücken Sie den TFK-Knopf (9) in der Mitte des 
Rades ein. Jetzt können Sie die Räder abziehen.
- (Abb.V) Zur Erstmontage des Vorderrades, stecken sie die 
Schnellspannachse (12) erst durch eine Ausfallsicherung (13) 
(„Nase“ zum Rad) und dann durch die Radnabe. Danach wieder 
eine Ausfallsicherung (13) („Nase“ zum Rad) auffädeln und 
die Achse mit der Rändelmutter (14) sichern. Stecken Sie nun 
das Rad in die Vordergabel (15) und ziehen Sie die Rändel-
mutter (14) bei geöffnetem Schnellverschluß (12) leicht an. 
Achten Sie darauf, das die „Nasen“ der Ausfallsicherungen 
(13) in den dafür vorgesehenen Öffnungen sind. Jetzt kön-
nen Sie den Spannhebel (12) umlegen, sodaß das Rad fest in 
der Vordergabel (15) sitzt. Falls sich Ihr Joggster 3 nicht 
einwandfrei geradeaus schieben läßt, können Sie dies durch 
Öffnen des Spannhebels (12) und korrigieren der Stellung der 
Achse beheben. Ziehen Sie danach den Spannhebel (12) wieder fest.
- (Abb.VI) Die Sitzlehne ist vierfach durch die seitlichen 
Reißverschlüsse (16) verstellbar. Achten Sie darauf, das sie 
immer ganz geöffnet oder geschlossen sind.
- (Abb.VII) Die Fußraste (17) kann nach oben geklappt wer-
den. dazu schwenken Sie sie hoch und sichern sie unten 
durch den Metallbügel (18) . Durch anklappen des Fußbretts 
(19), kann dieses in drei Positionen verschoben werden.
- (Abb.VIII) Im Verdeckbügel ist ein Moskitonetz (20) ein-
gerollt. Öffnen sie den Reißverschluß und spannen Sie es 
unten über die Fußraste. Durch Öffnen eines weiteren Reiß-
verschlusses können Sie das Netz auch ganz abnehmen. 
- (Abb.IX) Zur Befestigung des Bauchbügels (21), öffnen Sie 
die Stofflappen am Bezug und stecken Sie die Befestigung 
über das Rahmenrohr. Sichern sie ihn durch umlegen der 
Klemmhebel (22). Durch drücken der roten Knöpfe links und 
rechts können Sie ihn in verschiedene Positionen schwenken.

-(Abb.X)Die Schiebestangenhöhe kann durch drücken der zwei 
Verstellgelenke (23) eingestellt werden.
- (Abb.XI) Die Handbremse (24) ist zugleich Lauf- und Park-
bremse. Um die Parkbremse zu aktivieren, müssen Sie den 
Bremshebel (24) ganz anziehen und den roten Parkhebel (25) 
komplett umlegen, damit der Bremshebel (24) maximal angezo-
gen bleibt und die Bremse dauerhaft blockiert. Zum Lösen 
müssen Sie den Bremshebel (24) anziehen und den Parkhebel 
(25) wieder entriegeln. Falls die Bremswirkung nachläßt, 
können Sie eine Feineinstellung vornehmen. Drehen Sie dazu 
die Stellschraube (26) am Bremsgriff entgegen dem Uhrzeiger-
sinn und prüfen Sie die Bremswirkung erneut.
- (Abb.XII) Um den Joggster 3 zusammenzulegen, klappen Sie 
das Fußbrett (19) an, lösen die beiden Verriegelungen (4) 
über dem Faltgelenk und die Doppelsicherung (3) und schwen-
ken die Schiebestange (2) nach vorne. Ziehen Sie nun den 
Korb (1) mit einem Ruck nach oben. Benutzen Sie dazu den 
Tragegurt (27) am Korb. Jetzt können Sie den Wagen am Gurt 
(27) hochnehmen, dabei klappt er zusammen. 
- (Abb.XIII) Schließen Sie die Transportsicherung (28) am 
Rahmen, damit sich der Joggster 3 nicht versehentlich auf-
klappt.

Sicherheitshinweise
bei der Benutzung zum Joggen oder Skaten

 
- Befestigen Sie die mitgelieferte Fangschlaufe (29) an der 
Hinterachse und streifen Sie sich die Seite mit dem Gummizug 
über das Handgelenk! (Abb.XIV) 
- Stellen Sie den Sitz in die aufrechte Position und schnal-
len Sie Ihr Kind fest mit dem 5-Punkt-Gurt an! Ziehen Sie 
Ihrem Kind einen Helm auf! Nicht mit heruntergelassener Sitz-
lehne joggen oder skaten!
- Stellen Sie sicher, das Ihr Kind keine losen Gegenstände im 
Wagen hat, die herausfallen können!
- Fahren Sie immer vorausschauend und gefährden Sie keine 
anderen Verkehrsteilnehmer! Bleiben Sie bremsbereit!
- Skaten und laufen Sie nur auf ebenen Fahrbahnbelägen und 
meiden Sie Steigungen und Gefälle über 10º! Fahren Sie nicht 
über Hindernisse und Löcher!
- Joggen oder skaten Sie nicht mit der Tragewanne oder einem 
Gruppe-0-Kindersitz!
- Erhöhen Sie den Reifendruck auf 1,5 bar!
- Joggen oder Skaten Sie nicht bei Umwelteinflüssen wie Sturm, 
Regen, Schnee, Eisglätte und Dunkelheit!
- Zusätzliche stabile Last im Korb erhöht die Kippstabilität!

Bitte benutzen Sie den Joggster 3 nur dann zum Skaten, wenn 
Sie bereits ein/e geübte/r Fahrer/in sind. Der Joggster 3 
ist keine „Lauflernhilfe“! Bitte stützen Sie sich nicht auf 
ihn auf und benutzen Sie ihn auch nicht als „Bremse“!

Der Joggster 3 ist mit folgenden Komponenten ausgerüstet, 
die bei einer sportlichen Nutzung unverzichtbar sind:

Einstellbare Scheibenbremsen an der Hinterachse, festes Vorder-
rad, Geradeauslauf-Feinjustierung, Fangschlaufe fürs Handgelenk, 
frei eingehängter Sitzbezug zur Dämpfung, Moskitonetz, höhenver-
stellbarer Schiebegriff, Bauchbügel und 5-Punkt-Sicherheitsgurt.
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